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Majestät, ein trächtiges Opfer für Mutter Erde!

Muuuh!

Die Fordicidien sind  
unser Fest der Fruchtbar-
keit, und in diesem Jahr  

ist es das Eure!

Es verlangt die Opferung von hochträchtigen Kühen, den Fordae.

Die ungeborenen Kälber, 
herausgeschnitten aus

 dem Leib ihrer Mütter…

… werden von  
der ältesten Vesta-

lin verbrannt.

Diese keusche Priesterin sammelt ihre Asche und reicht sie im Tempel der Vesta an ihre Mitschwestern weiter.



Sie wird später für einen Reinigungsritus 
der Hirten und Herden verwendet.

Hältst du mich für ungebildet? ich weiss das alles. 
Sag mir einfach, wohin ich mich stellen soll.

Genau dahin, 
wo wir stehen, 

göttlicher Caesar.

Die Vestalin wird dir den Fötus in einem Leichentuch 
überreichen, sodass er dich nicht beschmutzt.

Bei Vulcanus!
Zwillinge, Grosser 

Pontifex*!

Na und?! 
Wir werden die 
doppelte Ernte 

einfahren.

Es ist ein schlechtes Omen! Die Götter 
verheissen uns 
grosses Unheil.

Besänftigt sie! 
Verdreifacht die 
Opfergaben!

Wichtig ist, dass am Tag  
des eigentlichen Rituals nichts 
passiert. Wir dürfen das Volk  

nicht beunruhigen.

Du kotzt mich an, Caesar. ich bin nicht 
deine Gefangene.

* Er trägt diesen Titel von 63 v. Chr. bis zu seinem Tod.
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Das ist mir nie in den Sinn gekommen.

Ach nein?! Du sperrst mich 
in diesen vier Wänden ein!

Du bezahlst für deine kleine 
Überraschung von letzter 
Woche. Du hast gespielt 
und hast dich verbrannt.

Schämst du dich 
etwa für deinen 

Sohn?

Ganz und gar nicht, aber das 
Volk von Rom ist nicht bereit, 

eine neue Monarchie zu akzeptieren.

Und auch ich werde mich 
zu nichts zwingen lassen. Du?! Der grosse Caesar fürchtet Gerüchte 

und den Unmut armseliger Plebejer?
Das hier ist Rom.

Die armseligen Plebejer, 
wie du sie nennst, haben im 
Schweisse ihres Angesichts 

ein Weltreich geschaffen. Sie 
sind die Basis jeder Macht.

Unsinn! Ein einziges Wort 
von dir, und alle gehor-
chen. Deine Zurückhaltung 
ist nichts als Feigheit.

Es reicht. Du verwechselst deine 
Wünsche mit der Wirklichkeit. 

Die Kräfte, über die ich verfüge, 
übertreffen dich um Längen.

Hältst du mich für 
eine idiotin?

ich weiss nicht, wofür ich dich halte. 
Jedenfalls gehe ich jetzt.

Veni, vidi und so weiter… Fahr zur Hölle!!
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